
Weitere Informationen 
und Anmeldung

Veranstaltungsort
A. Ebbecke Verfahrenstechnik AG
Kilianstädten
Gelber Berg 1
61137 Schöneck

Anmeldung
Bitte melden Sie sich an unter:
www.bvl.de/fbw 
Die Teilnehmerzahl ist auf 80 Personen begrenzt.

Die Veranstaltungsteilnahme ist kostenfrei, eine vorherige
verbindliche Anmeldung ist erforderlich. Nach erfolgreicher
Anmeldung wird eine Teilnahmebestätigung zugesandt.
Diese ist mitzubringen, um den Veranstaltungsort 
betreten zu können.

Änderungen und Absagen 
Die Veranstalter behalten sich Programmänderungen vor. 
Teilnehmer/innen können im Verhinderungsfall eine/n  
Ersatzteilnehmer/in benennen. 
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Willkommen beim Forum 
Bundeswehr und Wirtschaft 2019

Eintreffen bei A. Ebbecke Verfahrenstechnik AG
Kilianstädten, Schöneck 

Check-in, Begrüßungskaffee 
Besuch Info-Stände im Foyer 

Eröffnung, Tagesablauf, Tagungsziele 

Kurzvorstellung der Ebbecke Firmengruppe
Axel Ebbecke
Geschäftsführender Gesellschafter / CEO,
A. Ebbecke Verfahrenstechnik AG,  
Kilianstädten, Schöneck

Mittelstand als Innovator der Deutschen Wirtschaft
Prof. Dr. h.c. Mario Ohoven
Präsident,
Bundesverband mittelständische Wirtschaft (BVMW) e.V., 
Berlin

Zukunftsorientierung – Kooperation mit der Wirtschaft
Generalmajor Volker Ernst Gerhard Thomas
Kommandeur,  
Logistikkommando der Bundeswehr,  
Erfurt

Trends & Strategien im Wirtschaftsbereich Logistik – 
was sich durch Digitalisierung ändert
Prof. Dr.-Ing. Thomas Wimmer
Vorsitzender der Geschäftsführung,
Bundesvereinigung Logistik (BVL) e.V.,  
Bremen

Reservisten – Brücke zwischen Bundeswehr und Wirtschaft
Oberst i.G. Peter Haupt
Bundesministerium der Verteidigung,
Führung Streitkräfte (FüSK) III 4,  
Berlin

16.30

17.00

17.20

Programm 
Donnerstag, 11. April 2019

18.30

19.15

19.45

Besichtigung des Unternehmens 
A. Ebbecke Verfahrenstechnik AG 
in geführten Gruppen durch 
Produktions- und Logistikbereiche

Fragen, Antworten, Diskussion

Get together – Snacks, Getränke, gute Gespräche
Bei gutem Wetter wird gegrillt

Die EBBECKE WHITE WINGS Hanau aus  
der 2. Basketball-Bundesliga werden zu Gast sein

Was bewegt Bundeswehr und Wirtschaft gleichermaßen?  
Die Antwort ist einfach: Vieles, aber insbesondere die Menschen.

In einem Land, dessen Wirtschaft seit fast zehn Jahren wächst und das 
im vergangenen Jahr so viele Arbeitsplätze zu verzeichnen hatte wie 
noch nie in seiner Geschichte, wird zunehmend ein Mangel an Fachkräf-
ten spürbar. Dieser wird verstärkt durch den demografischen Wandel, 
denn in den nächsten Jahren werden gut ausgebildete starke Jahrgänge 
ihre Pensionsgrenzen erreichen und aus dem Arbeitsmarkt ausscheiden.

Die stürmische Entwicklung neuer Technologien kann helfen, diesem 
Trend teilweise entgegenzuwirken. Aber neue Technologien und eine 
digitale Transformation tradierter Berufswelten brauchen ihrerseits 
neue und bestens spezialisierte Arbeitskräfte, die von der Bundeswehr 
und der Wirtschaft gleichermaßen umworben werden.

Kann es hier ein Miteinander geben? Eine gegenseitige Aus- und Wei-
terbildung spezialisierter Arbeitskräfte – ohne in einen Wettbewerb 
der Systeme eintreten zu müssen? Können Aufgabenpakete anders 
verteilt werden? Können militärische und zivile Logistik zusammen 
arbeiten? Kann Personal, das aktiv im zivilen Berufsleben steht, tem-
porär auch der Bundeswehr für Reservistendienstleistungen gesichert 
zur Verfügung gestellt werden und was haben Arbeitgeber davon? 
Können militärischen Zwecken dienende Güter durch zivile Betriebe 
bewirtschaftet werden? Können Bedrohungen der Wirtschaft aus dem 
Cyberraum unter Federführung militärischer Spezialisten abgewehrt 
werden? Kann die Wirtschaft die Bundeswehr unterstützen, wenn sich 
weltweit verändernde politische Rahmenbedingungen neue Heraus-
forderungen schaffen?

Bundeswehr und Wirtschaft verfügen über ausgeklügelte Logistik-
systeme. Die Weltbank hat Deutschland zum wiederholten Mal als 
„Logistikweltmeister“ ausgezeichnet. Eine Weiterentwicklung des 
logistischen Systems der Bundeswehr mit Rückgriff auf Leistungen 
aus der Wirtschaft und der Aufbau eines gemeinsamen europäischen 
Logistikverständnisses und daraus resultierenden direkten Partner-
schaften kann viel Gutes bewegen.

Henry Ford, ein Pionier der Automobilproduktion, wird häufig mit 
folgendem Ausspruch zitiert: „Zusammenkommen ist ein Beginn,  
Zusammenbleiben ein Fortschritt, Zusammenarbeiten ein Erfolg.“ 

Zusammenarbeiten beginnt mit Zusammenkommen und einem Dialog 
auf Augenhöhe. Lassen Sie uns diese Chance gemeinsam nutzen!


